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Protokollführerin: Samara Boxler, Athletenvertreterin 

 
 

1. Begrüssung  
 
Athletenvertreterin Samara Boxler (SB) begrüsst die anwesenden Athleten. Von den rund 17 Mitgliedern des 
Athletenrats sind 11 anwesend. 
Anwesend sind: 
Aurelio D’Angelo (AA) → WU – Academy of Martial Arts 
Markus Glutz (MG) → SUN WU Gongfu Schule Basel 
Samira Neininger (SN) → Chin Woo Kung Fu Affoltern 
Lucien Rüegg (LR) → SUN WU Gongfu Schule Zürich 
Stefan Buholzer (SBU) → Shaolin Chan Tempel 
Andrea D’Amico (ADA)→ Green Lion Kung Fu 
Dylan Shelton (DS) → Fight Academy March 
David Cao (DC) → Wushu-Zentrum Bern 
Vivienne Schmid (VS) → Rong Jun Taiji Wushu Academy Switzerland 
Priscilla Staubi (PS) → Sun Long Meng 
(Samara Boxler (SB) → Wushu Akademie Schweiz) 
(David Schneebeli → Gast) 
 

 
2. Wettkämpfe 
 

 
Wettkampfsaison 2021 
 
SB teilt mit, dass die Wettkampfsaison im nächsten Jahr (2021) verkürzt durchgeführt wird. Diese Entscheidung ist 
aufgrund der diesjährigen Erfahrung gefällt worden, welche gezeigt hat, dass der Frühling und der Herbst unter den 
Covid-19 Bedingungen eine unsichere Zeit ist, um einen Wettkampf auszurichten. Um zu vermeiden, dass im Jahr 
2021 erneut Wettkämpfe abgesagt werden müssen, oder die Saison nicht abgeschlossen werden kann, werden die 
Turniere wie folgt stattfinden:  

- 1. QT: 6.Juni (Baar) 
- 2. QT: 15. Aug (Emmen) 
- 3. 26. Sept. (Yverdon-les-Bains) 
- SM 31. Okt. (Oberentfelden) 

 
 

Kids Cup 

 
SB: Am 5. Juni wird in Baar ein Kids Cup stattfinden. Der Kids Cup ist ein Breitenturnier für Kinder von allen 
Mitgliedsschulen, die noch nicht soweit sind, um an einem Qualifikationsturnier teilzunehmen. So soll ihnen ohne 
Leistungsdruck eine Möglichkeit geboten werden, um «Wettkampfluft» zu schnuppern. 
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Schiedsrichter 
 
David Schneebeli tretet der Konferenz bei.  
 
Bei der letzten Athletenratssitzung ist die Schiedsrichterwertung (besonders im traditionellen Bereich) kritisiert worden. 
Die Schiedsrichterqualität sei schwach, so der Tenor. 
David Schneebeli, Vorstandsmitglied und Verantwortlicher in der technischen Kommission, ist in die Sitzung 
eingeladen worden, um die Schiedsrichtersituation darzulegen. Er erklärt, dass erst dann an der Qualität der 
Schiedsrichter gearbeitet werden kann, wenn die Quantität (genug Schiedsrichter) sichergestellt ist.  
Dennoch ist auch ihm bewusst, dass an der Wertung im traditionellen Bereich gearbeitet werden muss. Die 
Hauptprobleme liegen darin, dass es im traditionellen Taolu einerseits viele verschiedene Stile gibt, andererseits sind 
auch die Ansichten, wie ein Stil ausgeführt wird, sehr individuell. Auch wird bisher an den Wettkämpfen das moderne 
Taiji und das traditionelle Taiji bei der Bewertung nicht getrennt. All diese Faktoren machen eine faire Bewertung an 
den Wettkämpfen schwierig. An einer Lösung für dieses Problem wird gearbeitet.  
VS fragt, weshalb sich die Bewertung im traditionellen Bereich nicht an der internationalen Regelung orientiert. 
David Schneebeli erklärt daraufhin, dass es kein internationales Reglement gibt, sondern nur im modernen Taolu. 
Die Schweiz hat deshalb ein eigenes traditionelles Reglement ausgearbeitet. 
 
Infos: 

- Die Termine für den nächsten Schiedsrichterkurs werden bekanntgegeben, sobald es die Umstände erlauben. 
- Bei Fragen zum Thema Schiedsrichter steht David Schneebeli unter der E-Mail-Adresse 

david.schneebeli@swisswushu.ch gerne und jederzeit zur Verfügung.  
 
David Schneebeli verlässt die Konferenz. 
 
Marketing 
 
SB: Mit dem #swisswushu @swisswushu werden alle Mitglieder aufgefordert «Wushu-Werbung» zu betreiben. Videos 
und Bilder werden mit diesen «tags» von swisswushu gesammelt und veröffentlicht.  
Ein Dank geht an alle, die bereits fleissig posten und markieren. Weiter so! 
Hinweis: Wer Bilder von Kindern veröffentlichen möchte, sollte die Eltern vorerst um Erlaubnis bitten. 
 
 
3. J&S 

 
SB: Für die Aufnahme bei Jugend und Sport muss eine klare Abgrenzung von Vollkontakt ausgewiesen werden 
können. Daher muss in den Statuten ein Unterschied zwischen «Wushu / Kung-Fu» mit den Disziplinen Modern Taolu, 
Traditional Taolu (inkl. Taiji), Qingda und Tuishou (alle ohne Niederschlag) und dem «Vollkontakt Kung-Fu» mit den 
Disziplinen Sanda, Sanda Light und Leitai gemacht werden. 
 
 

4. Verabschiedung 
 
SB beendet die Athletenrat-Sitzung.  
Die nächste Athletenratssitzung findet voraussichtlich nach dem ersten Qualifikationsturnier statt. Ein definitiver 
Termin ist noch ausstehend.  
 
 
 


